
Zwischen Entschleunigung und Dauerstress 
oder:  
SchuPs-Zeitung im Corona-Jahr 

Liebe SchuPs- Familie, 

mit der Nachricht vom Verschieben der Tagung in 
Schleswig von 2020 auf 2021 ist auch die Frage 
verbunden: Was wird dann in diesem Jahr mit der SchuPs-
Zeitung? 

Sie ist ja in normalen Jahren stark geprägt vom Rückblick auf die zurückliegende 
Tagung und soll Lust machen auf die nächste. 
Genau das haben wir mit der Ausgabe vom März 2020 versucht. 
(An dieser Stelle: Herzlichen Dank für eure vielen lobenden Rückmeldungen!) 

Und nun? Keine Tagung – keine Zeitung? Das fänden wir schade. 

Wir denken, dass diese besondere Zeit auch für viele Mitglieder der SchuPs- Familie 
eine Zeit des Nachdenkens und Innehaltens ist. 
Dabei könnten womöglich einige gute Texte für eine Zeitung entstehen.  

Deshalb haben wir als SchuPs-Zeitungsredaktionsteam einen Vorschlag: 
Wir möchten mit dem Erscheinen einer „kleinen“ Zeitung den Zusammenhalt der 
SchuPs-Gemeinde stärken und die Zeit bis zur nächsten Tagung überbrücken, aber 
eben auch Raum geben, die Besonderheiten der Krise zu reflektieren. 

Für unser „Corona- Extrablatt“ (Arbeitstitel) dachten wir an Themen wie: 

 Gefühle, Unsicherheiten, Besonderheiten in der Krise 
 Chancen und Möglichkeiten der Krise 
 Neue Sichtweisen durch die Krise 
 (Klinik-)Schule/ Pädagogik in Krisenzeiten  
 Philosophische Betrachtungen zur Gesellschaft in der Krise (zerplatzte 

Illusionen) 
 Artikel von Schülern, die z.B. in dieser Zeit für Schülerzeitungen entstanden 

sind… 

Deshalb unsere Bitte an euch: 
Sendet uns eure Texte, Gedichte, Kurzgeschichten, Erfahrungsberichte 

oder auch sonstige informative Beiträge zu pädagogischen Themen 
in bewährter Weise zu und wir gestalten für uns alle  

eine Spezialausgabe der SchuPs- Zeitung im Coronajahr 2020! 

Sammeladresse: wicklein@gmx.net Einsendeschluss: 30. September 2020 

 Wir sind gespannt auf Eure Beiträge! 

Herzlich grüßen Ina Seipel und Anne Wicklein 

mailto:wicklein@gmx.net

